
Datenschutzerklärung nach der Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-
Grundverordnung – DSGVO) 

Wir, Rechtsanwaltskanzlei HOLLAND RECHTSANWÄLTE, erklären, wie wir, als 
„Verantwortliche“ im Sinne der europäischen Datenschutzgrundverordnung, Ihre 
personenbezogenen Daten verarbeiten. 

1. Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir klären Sie im Folgenden darüber auf, an wen Sie sich bei Fragen zu Ihren 
personenbezogenen Daten wenden können, welche personenbezogenen Daten wir verarbeiten, 
wie und warum wir diese personenbezogenen Daten verarbeiten, und auf welcher rechtlichen 
Grundlage wir dies tun: 

(a) Kontaktinformationen 
Bei Fragen zur Einhaltung der Datenschutzrichtlinien wenden Sie sich gern an uns. Wir sind 
für Sie unter folgender Adresse zu erreichen: 
 
HOLLAND RECHTSANWÄLTE 
Bassermannstr. 38 
D- 68165 Mannheim 
Tel. +49 (0) 621/429385-51 
Fax. +49 (0) 621/429385-52 
kanzlei@holland-rae.de 
 

(b) Art der personenbezogenen Daten 

(aa) Personenbezogene Daten, die Sie uns freiwillig übermitteln: 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, wenn Sie uns diese überlassen haben, z.B. 
wenn Sie mit uns korrespondieren. Typischerweise beinhalten solche personenbezogenen 
Daten Ihre Kontaktinformationen. Im Zusammenhang mit dem Mandatsverhältnis können 
zudem zusätzliche personenbezogene Informationen von uns eingefordert werden, z.B. zum 
Zwecke der Identifikation oder um die Vorgaben der geldwäscherechtlichen Vorschriften zu 
erfüllen. 

(bb) Personenbezogene Daten, die Sie über berufsorientierte Plattformen teilen: 
Wir behalten uns vor, personenbezogene Daten, die Sie über berufsorientierte Plattformen 
teilen oder die in anderen für unsere Tätigkeit relevanten Medien verfügbar sind, zu 
verarbeiten. 

(c) Zwecke der Datenverarbeitung 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten 

(i) um mit Ihnen zu kommunizieren und Ihre Fragen zu beantworten, 
(ii) um einen Vertrag mit Ihnen oder mit unserem Mandanten abschließen zu können oder 
einen abgeschlossenen Vertrag durchführen zu können, 
(iii) um unsere Dienstleistungen zu erbringen, 
(iv) um Statistiken, die für unser Kanzleimanagement relevant sind, zu erstellen und zu 
analysieren, 
(v) um die Liste unserer Geschäftskontakte zu pflegen und zu erweitern, 



(vi) um Sie über neue Entwicklungen in Ihrem oder unserem Geschäftssektor zu informieren 
und Ihnen Einladungen für besondere Anlässe zu übermitteln, 
(vii) um die Personalplanung zu organisieren, 
(viii) um Ihre personenbezogenen Daten als Teil unseres Dokumentenmanagementsystems zu 
archivieren, 
(ix) um unseren gesetzlichen Pflichten nachzukommen, 
(x) um Ihre oder unsere Interessen zu schützen. 

(d) Rechtliche Grundlagen der Datenverarbeitung 
Personenbezogene Daten verarbeiten wir im Einklang mit der EU-
Datenschutzgrundverordnung und dem Bundesdatenschutzgesetz. Die Verarbeitung erfolgt 
entweder mit Ihrer Einwilligung oder anderenfalls insbesondere dann, wenn es notwendig ist: 

(i) für die Durchführung eines Vertrages, dessen Vertragspartei Sie sind oder werden wollen, 
(ii) um rechtliche Dienstleistungen anzubieten, die im öffentlichen Interesse sind, oder 
(iii) um unsere rechtlichen Verpflichtungen einzuhalten, oder 
(iv) um unsere berechtigten Interessen zu erfüllen, das heißt um Ihnen oder unseren 
Mandanten unsere Dienste anzubieten, oder um unsere Dienstleistungen durchzuführen und 
zu verbessern. 

(e) Weitergabe von personenbezogenen Daten an Dritte 
Soweit dies für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist, werden 
Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu gehört insbesondere die 
Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter (insbesondere deren Rechtsanwälte) 
sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespondenz sowie zur 
Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. 

Es ist möglich, dass personenbezogene Daten durch Dritte verarbeitet werden, sofern diese 
Dritten für uns tätig sind, insbesondere Anbieter von Webhosting- und Analysetools oder 
Veranstaltungsmanager, und sofern dies für die Bereitstellung ihrer Dienste notwendig ist. 
Zudem behalten wir uns vor, personenbezogene Daten Dritten zur Verfügung zu stellen, wenn 
wir gesetzlich dazu verpflichtet sind, wie etwa gegenüber den Strafverfolgungsbehörden oder 
sofern ein Rechtsgrund hierfür besteht.  

Darüber hinaus werden wir keine weiteren personenbezogenen Daten ohne Ihr Einverständnis 
weitergeben. Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. 

(f) Weitergabe von personenbezogen Daten an Stellen außerhalb der EU 
Im Rahmen unserer Tätigkeit für Mandanten kann es in bestimmten Fällen notwendig sein, 
personenbezogene Daten an einen Staat außerhalb der Europäischen Union oder an eine 
Internationale Organisation weiterzugeben. Die Rechtsgründe, nach denen wir hauptsächlich 
personenbezogene Daten weitergeben, liegen  außer bei der ausdücklichen Einwilligung auch 
dann vor, wenn die Weitergabe 

(i) notwendig ist, um einen Vertrag zwischen einer von der Weitergabe betroffenen Person 
und der für diese Verarbeitung verantwortlichen Person durchführen zu können, 
(ii) notwendig ist, um Rechtsansprüche geltend zu machen, durchzusetzen oder zu 
verteidigen, oder 
(iii) solche Informationen betreffen, die in einem (öffentlichen) Register verfügbar sind, das 
Personen zugänglich ist, die ein berechtigtes Interesse an diesen Informationen haben. 



2. Weitere Informationen zur transparenten Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

(a) Archivierung personenbezogener Daten 
Wir archivieren Ihre personenbezogenen Daten, solange wir diese für rechtliche oder 
geschäftliche Zwecke benötigen. 

(b) Ihre Rechte in Bezug auf Ihre personenbezogene Daten 
Sie haben das Recht, Einsicht in die von uns über Sie gespeicherten personenbezogenen 
Daten zu nehmen, diese berichtigen oder löschen zu lassen, oder der Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten teilweise oder insgesamt zu widersprechen. Außerdem haben Sie 
das Recht, Ihre Daten in einem übertragbaren Format zu erhalten, vorbehaltlich der 
vorrangigen berufsrechtlichen Pflichten, denen wir unterliegen. Sie können uns zudem 
jederzeit mitteilen, dass Sie beispielsweise keine Mitteilungen zu Werbezwecken mehr von 
uns erhalten wollen. Wir werden Ihnen in diesem Fall ohne Ihre Einwilligung keine weiteren 
Mitteilungen zu solchen Zwecken zukommen lassen. 

(c) Widerspruchsrecht 
Soweit wir Ihre personenbezogenen Daten aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeitet haben, 
haben Sie uns gegenüber jederzeit das Recht, gegen eine weitere Verarbeitung dieser Daten 
Widerspruch einzulegen. Haben Sie in die Datenverarbeitung schriftlich eingewilligt, so 
müssen Sie diese Einwilligung auch schriftlich widerrufen. 

(d) Beschwerderecht 
Sollten Sie sich in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beschweren 
wollen, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf. Wir sind bestrebt, Ihr Anliegen zu Ihrer 
Zufriedenheit zu lösen. Darüber hinaus können Sie sich gemäß Artikel 77 DSGVO bei einer 
Aufsichtsbehörde beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde 
Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden. 

(e) Konsequenzen bei Nichtbereitstellung personenbezogener Daten 
Sofern die Übermittlung personenbezogener Daten notwendig ist, um Ihnen unsere Dienste 
anzubieten oder verpflichtend ist, z.B. bezüglich geldwäscherechtlicher Vorschriften, werden 
wir Ihnen dies mitteilen. Sollten wir Sie um Vervollständigung Ihrer personenbezogenen 
Daten bitten und kommen Sie dieser Bitte nicht nach, kann dies Einfluss darauf haben, in 
welchem Umfang wir Ihnen unsere Dienste anbieten oder mit Ihnen kommunizieren können. 

3. Datenerfassung auf unserer Website 

Server-Log-Dateien 
Der Provider der Seiten erhebt und speichert automatisch Informationen in so genannten 
Server-Log-Dateien, die Ihr Browser automatisch an uns übermittelt. Dies sind: 

Browsertyp und Browserversion 
verwendetes Betriebssystem 
Referrer URL 
Hostname des zugreifenden Rechners 
Uhrzeit der Serveranfrage 
IP-Adresse 



Eine Zusammenführung dieser Daten mit anderen Datenquellen wird nicht vorgenommen. 
Grundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, der die Verarbeitung von 
Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen gestattet. 


